Erklärung über rechtswidrige und unvereinbare Beihilfen (Art. 1 Abs. 6 der Verordnung Nr. 800/2008)

Erklärung zum Ersatz einer beeideten Bezeugungsurkunde 

(Art. 47 
 D.P.R. 445 vom 28. Dezember 2000)

Der/die Unterzeichnete _____________________________________ geboren in _________________________ am_____________, Inhaber/gesetzlicher Vertreter des Unternehmens/Konsortiums ______________________________________________________________

mit Rechtssitz in  _______________________________________ MwSt.-Nummer __________________

ist sich der strafrechtlichen Folgen laut Art. 76 des DPR Nr. 445 vom 28. Dezember 2000 im Falle von Falscherklärungen bewusst und

ERKLÄRT, 

a) dass er von der auf nationaler Ebene zuständigen Behörde keine Rückforderungsanordnung für vorher gewährte Staatsbeihilfen, die von der Europäischen Kommission als unvereinbar erklärt wurden, erhalten hat

oder

b) dass er gemäß der Rückforderungsanordnung der auf nationaler Ebene zuständigen Behörde besagte Staatsbeihilfen zurückgezahlt oder auf ein gesperrtes Konto einzahlt hat.

Ort und Datum _____________________










Der Unterzeichner









___________________________


Informationsschreiben im Sinne von Art. 13 des GvD Nr. 196/2003 – Datenschutzgesetz

Die verlangten Daten werden mit Hilfe eines automatisierten Verfahrens gesammelt und für die Abwicklung des Verfahrens zur Gewährung der gegenständlichen Beihilfe benutzt; die Mitteilung der Daten ist für die Prüfung des gegenständlichen Antrags verpflichtend; die eventuelle Verweigerung dieser Daten bedingt daher den automatischen Ausschluss des Antrags. Der Inhaber der Datenverarbeitung ist ......... Die Daten werden keinen anderen Einrichtungen/Subjekten mitgeteilt und in keiner Weise verbreitet. Der Betroffene kann jederzeit gegenüber dem Inhaber der Datenverarbeitung seine Rechte gemäß Art. 7 des GvD Nr. 196/2003 geltend machen.
Laut Art. 38 D.P.R. 445/2000 braucht es für die Unterschrift der vorliegenden Erklärung keine Beglaubigung. Diese Erklärung wird vom Betroffenen in Anwesenheit des zuständigen Beamten unterzeichnet oder wurde unterzeichnet und dem zuständigen Amt zusammen mit einer nicht beglaubigten Fotokopie des Personalausweises des Unterzeichners übermittelt.


Dem Amt vorbehalten





 Persönlich im Amt abgegeben						 Der Beamte  


								(zur Bescheinigung der Identität)


………………………                                              ……..…………………………





Ai sensi dell’art. 38 D.P.R. 445/2000, la presente dichiarazione non necessita dell’autenticazione della firma ed è sottoscritta dall’interessato in presenza del dipendente addetto oppure sottoscritta e inviata all’ufficio competente, insieme alla fotocopia non autenticata di un documento di identità del dichiarante.





Riservata all'Ufficio





 Consegnata personalmente all’ufficio						 Il Funzionario 


									(per attestazione dell’identità)





……………………………………                                              ……..…………………………














� 	Die Erklärungen zum Ersatz einer beeideten Bezeugungsurkunde laut Art. 47 des DPR Nr. 445/2000 unterliegen entsprechenden Kontrollen, die von Art. 71 desselben DPR geregelt sind.
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